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1. (1)Die Widmung einer Stral3e fur den Gemeingebrauch und ihre Einreihung in eine bestimmte StralRengattung hat
unter BerUlcksichtigung der Grundsatze des 8 13 Abs. 1 und 2 sowie des Umweltberichtes gemaR 8 13 Abs. 4 bei
Verkehrsflachen des Landes durch Verordnung der Landesregierung, bei Verkehrsflachen der Gemeinde durch
Verordnung des Gemeinderates zu erfolgen. In einer solchen Verordnung ist der Verlauf der Stral3e in seinen
Grundzugen (LinienfUhrung) zu beschreiben. Dient die Stral3e vorwiegend der AufschlieBung der an dieser
Verkehrsflache liegenden Grundstticke und soll die Bestimmung Uber Grundabtretungen gemal 8 16 Abs. 1722
06. Bauordnung 1994 zur Anwendung kommen, ist dies in der Verordnung ausdrucklich festzustellen.(Anm:
LGBI.Nr. 71/1998, 13/2024)

2. (1a)In einer Verordnung nach Abs. 1 kdnnen innerhalb der Linienfuhrung im unbedingt notwendigen Ausmaf3
auch Grundflachen ausgewiesen werden, die erforderlich sind, durch das Stralenbauvorhaben verursachte
Schadigungen, Beeintrachtigungen bzw. Stérungen der im 8 14 Abs. 1 Z 1 O6. Natur- und
Landschaftsschutzgesetz 2001 erwdhnten Art auszuschliel3en oder auf ein moglichst geringes Ausmald zu
beschranken. (Anm: LGBI.Nr. 61/2008)

3. (2)Eine Verordnung fur die Widmung einer Verkehrsflache der Gemeinde, die Uber eine bestehende Privatstral3e
fahrt, wird erst wirksam, wenn dafur die allenfalls erforderliche straRenrechtliche Bewilligung (8 32) rechtskraftig
erteilt wurde und die Gemeinde Eigentimer des Stral’engrundes geworden ist.

4. (3)Die Auflassung einer offentlichen Stral3e hat bei Verkehrsflachen des Landes durch Verordnung der
Landesregierung, bei Verkehrsflachen der Gemeinde durch Verordnung des Gemeinderates dann zu erfolgen,
wenn die 6ffentliche StraRe wegen mangelnder Verkehrsbedeutung fur den Gemeingebrauch entbehrlich
geworden ist.

5. (4)Die Erlassung einer Verordnung gemald Abs. 1 und 3 ist nicht erforderlich, wenn nur eine bestehende Stral3e
umgelegt wird und dabei die StraRenachse von ihrem friheren Verlauf um nicht mehr als 50 Meter abweicht. Die
Erlassung einer Verordnung gemaR Abs. 1 ist nicht erforderlich, wenn eine Strafl3e mit nur geringflgiger
Verkehrsbedeutung gewidmet und eingereiht wird. (Anm: LGBI.Nr. 13/2024)

6. (5)Die Einreihung einer 6ffentlichen Strale in eine andere StraRengattung (Umreihung) darf nur erfolgen, wenn
gleichzeitig ihre bisherige Einreihung aufgehoben wird.

7. (6)Vor Erlassung einer Verordnung nach Abs. 1 und 3 ist die 6ffentliche Einsicht in die Planunterlagen, in der Regel
im Maf3stab 1 : 1.000, fur mindestens vier Wochen bei der Gemeinde, in deren Gebiet die Stral3e liegt, wahrend
der Amtsstunden zu ermdglichen; handelt es sich um eine Verordnung nach Abs. 1, gilt dies auch fur den
Umweltbericht gemaR § 13 Abs. 4 und die dazu abgegebene Stellungnahme der 06. Umweltanwaltschaft. Die
Maoglichkeit zur Einsicht ist wahrend der Einsichtsfrist an der Amtstafel jeder berihrten Gemeinde
kundzumachen. Ein Hinweis auf diese Moglichkeit hat Gberdies wahrend der Einsichtsfrist bei Verkehrsflachen
des Landes auf der Internetseite des Landes, bei Verkehrsflachen der Gemeinde - jedoch ohne Auswirkung auf
die Kundmachung - auf der Internetseite der Gemeinde zu erfolgen. Uberdies sind von der beabsichtigten
Moglichkeit zur Einsicht die vom StralRenbau unmittelbar betroffenen Grundeigentiimerinnen und
Grundeigentimer sowie die Grundeigentimerinnen und Grundeigentiimer von Grundflachen gemaR Abs. 1a
nachweislich von der Gemeinde zu verstandigen. (Anm: LGBI.Nr. 61/2008, 111/2022)

8. (7)Wahrend der Mdoglichkeit zur 6ffentlichen Einsicht kann jedermann, der berechtigte Interessen glaubhaft
macht, schriftliche Einwendungen und Anregungen beim Gemeindeamt einbringen. Bei Verkehrsflachen des
Landes sind der Landesregierung die eingebrachten Einwendungen und Anregungen nach Ablauf der Moglichkeit
zur offentlichen Einsicht mit einer Stellungnahme des Gemeinderates zum Vorhaben, bei Verkehrsflachen der
Gemeinde dem Gemeinderat vorzulegen. (Anm: LGBI.Nr. 111/2022)

9. (8)Die Moglichkeit zur 6ffentlichen Einsicht gemal Abs. 6 kann entfallen, wenn eine bestehende StraRe lediglich in
eine andere Strallengattung nach § 8 Abs. 1 Z 1 oder § 8 Abs. 2 Z 1 und 2 umgereiht wird oder die Einreihung als
Radhauptroute (§ 8 Abs. 1 Z 2), Radfahrweg, FuRgangerweg oder Wanderweg € 8 Abs. 2 Z 3) erfolgt. (Anm:
LGBI.Nr. 111/2022, 13/2024)

(Anm: LGBI.Nr. 111/1993, 82/1997)

In Kraft seit 01.02.2024 bis 31.12.9999


https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/13
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/13
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/16
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=71/1998&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=13/2024&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/14
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=61/2008&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/32
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=13/2024&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/13
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=61/2008&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=111/2022&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=111/2022&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/8
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/8
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/8
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_stg_1991/paragraf/8
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=111/2022&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=13/2024&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=111/1993&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=82/1997&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=111/1993&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=82/1997&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=61/2008&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=13/2024&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=111/2022&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
file:///

	§ 11 Oö. StG 1991
	Oö. StG 1991 - Oö. Straßengesetz 1991


